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 bietende gegen baare Zahlung in Cassawährung des Zuschlags zu gewärtigen. Cassel den 29.
 April 1780. I. LH. Gundelach, Regierungs - Secretarius.

 s;) Zu Tilgung gerichtlicher Passivschulden, soll die HellmarShäuser Erbleihe-Untermühle an
der Dtemel, bestehend in 2 Mahl-und l Schlaggang, räumlicher Wohnung, Scheuren und
Stallung, mit allen Recht und Gerechtigkeiten, samt darzu gehörigen Pertmenzstücken, alS t
i| Ack. Herrnwiese unter dem Königsbergs, zwischen Hrn. Ober-Jägermeister von Spiegel und
Johann George Keyser, und i} Ack. 7 Rut. Garten uf der Worth an der Landstraße, sodann
noch an Erdgüthern § Ack. 3 Rut. HiUwarshänser Land im Mückenhohl, Ack. 2 Rut. frey
Meyer-Land am Schilde, Ack. 3z Rut. Hufen!, uf bem Totberge, £ Ack. 5 Rut. Hufen«
land uf der Höbe, | Ack. Hufen!, uf der Flütten, und || Ack. 5 Rut. Erbwiesen am Haßell, auf-
Meinstbietende verkauft werden, worzu dann Terminus auf Donnerstags den 27ten Jul. s. e.

 angesetzt worden. Eö haben sich also Lusthabende Vormittags 9 Uhr, auf hiesigem Rath-Hause
 einjufinden, und aufs höchste Gebot entweder gegen baare Zahlung, oder zu übernehmende«
Schulden, Zuschlags zu gewärtigen. Hellmarshausen den n. May 1730.

Fürst!. Stadt-Gericht daselbst.' Viedenkapp.
-4) ES soll des verstorbenen Inwohner und Ackermann Daniel Moillet zu Mariendorf hinter

lassene Behausung und Portion an Ländereyen, Garten, Wiesen und Trischern, in termino li
citationis auf den tgten August s. c. bestimt, von Obrigkeit und Amtswegen gegen baare Be
zahlung öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden, welches dahero dem Publico ru dem
Ende nachrichtlich bekannt gemacht wird, damit die etwaige Kauflustige in praefixo Vormit
 tags um neun Uhr, vor mir Endesbemelbten dahier in meiner Wohnung erscheinen, ihr Gebot

 thun, und Meistbietender nach erloschener Kerze, und beschehener ordnungsmäßigen Umfrage,
des Zuschlags gewärtigen könne. Cassel den ü. May 1780. E. 8. Robert.

35) Nachbetn zum öffentlichen Verkauf weyland des Jnnwohuer und Ackermann Valentin Gün
ter et nx» zu CarlSdorf hinterlassenen Portion, bestehend in einer Baustätte nebst zugehörige«
Garten, Ländereyen, Wiesen und Triescheru das gebetene vecretum sliensnäi unterm heutige«
dato erkannt, und terminus 8udbsñstionir auf den l7ten Ang. a. c. präfigirt worden; als wrrd
solches des EndS hierdurch bekannt gemacht, damit diejenige, welche vorbemeldte Grundstücke
zu erstehen gesonnen seyn mögten, in praefixo Vormittags um neun Uhr vor mir EndSbemeld«
ten erscheinen, ihr Gebot tbun, und der Meistbietende nach erloschener Kerze und beschehener
ordnungsmäßigen Umfrage, des Zuschlags gewärtigen könne; wobey übrigens zur Nachricht
 dient, daß das von denen verstorbenen Eigenthümern zur Brand-Cassa profitirte Assecurations-
 Quantum von dem ohnlängst eingeäscherten Wohnhaus dem Käufer und künftigen Besitzer zur
Wiederaufbauung demnächst ausgezahlt werden soll. Cassel den 20. May 178s,

 - E. §. Robert.

Verrnterh * Sachen^

1) In Nro. 817. in der Fischgasse ist ein Logis bestehend aus Stube und Küche auf Johanni z«

vermiethen.
 s) I« der Carlshaverstraße in Nro. 426. bey dem Rathsverwandten Hr. Koch ist in der ste«

 Etage eine Stube, 2 Kammern, wovon die Stube und eine Kammer tapezirt sind, nebst Küche
 und Holzstall, auf Johanni oder Michaeli zu venniethen. Es kan allenfals auf Verlangen noch

eine Stube dabey gegeben werden.
3) Zukünftigen Johanni ist in des Lederfabrikanten Hr. Heybe Behausung, eine tapezirte Stu

be, Kammer und Küche, für eine einzelne Person, mit oder MeubleS, zu vermiethen.
4) Künftige Johanni ist hinter dem Rathhause in Nro. 808. ein LogiS rin« Treppe hoch, beste

hend in einer Stube, 2 Kammern, Küche, Keller, Stall und Boden zu vermiethen.
$) Auf bevorstehende Michaeli ist in des Manufacturar Herr F. W. Landree Behausung in der

Carlsstraße, die ute Etage, bestehend in 5 tapezierte« Zimmern und verschlossenen Vorplatz
Bbb vorn-


